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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Nach jetzigem Kenntnisstand ist davon auszugehen, dass die
Bundestagswahl zum 16. Deutschen Bundestag im September die-
sen Jahres stattfindet. Durch den Landeswahlleiter wurden wir auf-
gefordert, bereits jetzt mit den entsprechenden Vorbereitungen zu
beginnen.
In Vorbereitung und Durchführung der Bundestagswahl möchte ich
Sie über folgendes informieren:
1. Entsprechend des 17. Gesetzes zur Änderung des Bundes-

wahlgesetzes vom 11. März 2005 wurden die Wahlkreise neu
beschrieben und bekannt gemacht. Der Wahlkreis 192 besteht
aus den Kreisen Kyffhäuserkreis-Sömmerda und Weimarer Land I.
Zuständiger Briefwahlvorstand:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Einzugsbereich: Greußen Topfstedt

Clingen Trebra
Großenehrich Wasserthaleben
Niederbösa Westgreußen

2. Die offizielle Anschrift des Landeswahlleiters lautet:
Der Landeswahlleiter Thüringen
Thüringer Landesamt für Statistik
Europaplatz 3 •
99091 Erfurt bzw.
PF  900163
99104 Erfurt
Tel.-Nr.: 0361/3784100
Fax-Nr.: 0361/3784691
Internet: www.tls.thueringen.de
E-Mail: wahlen@tls.thueringen.de
Das Büro des Landeswahlleiters ist unter folgender Telefonnum-
mer zu erreichen: 0361/3784600.

3. Mit Schreiben vom 27. Mai 2005 wurden vom Thüringer Innen-
minister als Kreiswahlleiter bzw. als stellvertretender Kreis-
wahlleiter für die Wahl zum 16. Deutschen Bundestag im Wahl-
kreis 192 ernannt:
Kreiswahlleiter:
Herr Peter Hengstermann
Landratsamt Kyffhäuserkreis
Markt 08  •  99706 Sondershausen
Tel.-Nr.: 03632/741-100
Fax-Nr.: 03632/741-102
E-Mail:  landrat@kyffhaeuser.de
Stellvertreter:
Herr Dr. Heinz-Ulrich Thiele
Landratsamt Kyffhäuserkreis
Markt 08  •  99706 Sondershausen
Tel.-Nr.: 03632/741-110
Fax-Nr.: 03632/741-352
E-Mail: u.thiele@kyffhaeuser.de

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!
Der Wirtschafts- und Bauausschuß der Stadt Greußen führte am
11.07.2005 seine 6. Sitzung (nichtöffentlich) durch.
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 4. Sitzung
2. Flächennutzungsplan
3. Abstimmung BIMSCH - Antrag Windparkt Greußen
4. Diverse Bau- und Sanierungsanträge
5. Sonstiges
Etwaige Beschlüsse dieser Sitzung lagen bei Redaktionsschluß noch
nicht vor und werden im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

gez.: U. Schlegel/ Vorsitzender

Amtliche Mitteilung!
Ergänzung der Beschlußveröffentlichung zur 9. Stadtratssitzung vom
21.06.2005
öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 15/9/2005
über die Vergabe der Wohnungsverwaltung der Stadt Greußen an
die Firma DB Immobilien Greußen zum 01.08.2005
Alle dazu notwendigen Mieterinformationen erfolgen umgehend über
den neuen Wohnungsverwalter!

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 9. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Topfstedt vom 30.06.2005
I. öffentlicher Teil – keine Beschlüsse –

II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.:  20/09/05
zum Ankauf eines Gebäudes zum Zwecke der Zusammenführung
von Grund und Boden durch die Gemeinde Topfstedt im Ortsteil
Obertopfstedt

Amtliche Bekanntmachung!
Die Gemeinde Trebra führt in den Monaten Juli und August keine
Gemeinderatssitzungen durch. Eventuell notwendige Änderungen
werden rechtzeitig bekannt gemacht.
Der Termin, Ort und Beginn der 9. Gemeinderatssitzung (–öffent-
lich – nichtöffentlich –) stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Eine entsprechende Veröffentlichung erfolgt zu gegebener Zeit im
Amtsblatt der VG Greußen. gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat Wasserthaleben führt in den Monaten Juli und
August voraussichtlich keine Gemeinderatssitzung durch.
Sollte sich in dieser Zeit die zwingende Notwendigkeit für die 9.
Sitzung ergeben, erfolgt die Bekanntmachung von Termin, Zeit und
Ort rechtzeitig auf ortsübliche Weise. gez.: Dießl/ Bürgermeister

Einladung
zur 12. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– nichtöffentlich – öffentlich –
Datum:  14.07.2005 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Ratskeller

Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 11. Stadtratssitzung

– öffentlicher Teil –
3. Informationen der Bürgermeisterin / Stand Baumaßnahme

Welkertor
4. Beschlußfassung zur Baumaßnahme Domäne
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 11. Stadtratssitzung

– nichtöffentlicher Teil –
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Sonstiges
10. Terminfestlegungen und Schlußwort

gez. Specht/  Bürgermeisterin
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Gemeinde Westgreußen

Amtliche Mitteilung!
Im Rahmen der 9. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Westgreußen (– öffentlich – nichtöffentlich –) am 17.06.2005 wur-
den keine Beschlüsse gefaßt. Mosebach/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Vollzug der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)
hier: Haushaltssatzung und Haushaltsplan Gemeinde Westgreußen
Sehr geehrte Frau Mosebach,
gegen die vom Gemeinderat am 22. 3. 2005 beschlossene Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2005 werden gemäß § 55 Abs. 2 ThürKO keine Be-
denken geltend gemacht.
I. Prüfung der Haushaltssatzung 2005
Die vorliegende Haushaltssatzung 2005 der Gemeinde Westgreußen wur-
de einschließlich Haushaltsplan hinsichtlich der Einhaltung bestehender
Vorschriften sachlicher und förmlicher Art geprüft.
In der Haushaltssatzung werden festgesetzt:
a) im Verwaltungshaushalt

die Einnahmen und Ausgaben auf je 307.200,00 Euro
b) im Vermögenshaushalt

die Einnahmen und Ausgaben auf je 46.300,00 Euro
c) der Gesamtbetrag der aufzunehmenden

Kredite auf ---
d) der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen auf ---
e) der Höchstbetrag der aufzunehmenden

Kassenkredite auf 49.000,00 Euro
f) die Hebesätze der Realsteuern:

Grundsteuer A mit 200 v. H.
Grundsteuer B mit 300 v. H.
Gewerbesteuer mit 300 v. H.

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

II. Haushaltsbewertung

1 .
Die vorliegende Haushaltssatzung wurde im Verwaltungs- (Vw-) und
Vermögenshaushalt (VmHH) ausgeglichen beschlossen.
Die Pflichtzuführung zum VmHH gemäß § 22 Abs. 1 Thüringer
Gemeindehaushaltsverordnung (ThürGemHV) konnte nicht in voller Höhe
erwirtschaftet werden.
Es errechnet sich in der Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit ein
Fehlbetrag von 500 Euro. Für die kommenden drei Finanzplanungsjahre
wird mit einem Überschuss gerechnet.
2.
Bei der Haushaltsausführung ist nach den allgemeinen Haushalts-
grundsätzen des § 53 sowie den Grundsätzen der Einnahmebeschaffung
nach § 54 ThürKO zu verfahren.
3.
VwHH, UA 3400 Freilichtmuseum „Funkenburg“
Der Gemeinde Westgreußen kommt ein Defizitausgleich von 3.400 Euro
zu. Bereits mit der Haushaltsbewertung 2004, Pkt. 3, wurde darauf verwie-
sen, entsprechend des § 5 des bestehenden Vertrages zwischen dem Land-
kreis, der Gemeinde und dem gemeinnützigen Verein zu verfahren.
Insbesondere was die Befristung des bestehenden Arbeitsvertrages (1 Vbe)
anbelangt.
4.
VwHH, UA 7500 Bestattungswesen
Das Bestattungswesen ist als eine kostenrechnende Einrichtung anzuse-
hen und § 12 ThürGemHV sollte entsprechende Beachtung geschenkt
werden.
5.
VwHH, UA 8400 Gaststätte
Die Gemeinde sollte versuchen, den gemeindlichen Zuschussbedarf durch
Einnahmeerhöhung bzw. Ausgabeeinsparungen (Betriebskosten) zu mini-
mieren.
6.
Zum Ausgleich des VmHH werden der allgemeinen Rücklage 2.800 Euro
entnommen. Der verbleibende Bestand entspricht § 20 Abs. 2 ThürGemHV.
7.
Der Finanzplan wurde für die einzelnen Jahre in seinen Einnahmen und
Ausgaben ausgeglichen beschlossen.
Eine weitere Kreditaufnahme ist für die kommenden drei Finanzplanungs-
jahre nicht vorgesehen.
8.
Der Schuldenstand der Gemeinde Westgreußen wird nach Abzug der or-
dentlichen Tilgung Ende 2005 voraussichtlich 263.800 Euro betragen.
9.
Der Stellenplan wird zur Kenntnis genommen.

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Die Gemeinde Niederbösa führt in den Monaten Juli und August
keine Gemeinderatssitzungen durch. Eventuell notwendige Än-
derungen werden rechtzeitig bekannt gemacht.
Der Termin, Ort und Beginn der 6. Gemeinderatssitzung
(– öffentlich – nichtöffentlich –) stand bei Redaktionsschluß noch
nicht fest.
Eine entsprechende Veröffentlichung erfolgt zu gegebener Zeit
im Amtsblatt der VG Greußen. gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Gemeinde Niederbösa
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2005
Auf der Grundlage der §§ 50;54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde fol-
gende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2005 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 104.600,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit   12.800,00 €

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 16.700,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2005 in Kraft.

Niederbösa, den 11.07.05
Hellmann

.............................................
(Siegel) Unterschrift/

Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Erlass von Satzungen
Die vom Gemeinderat am 27. 4. 2005 beschlossenen Haushaltssatzung
samt Anlagen für das Haushaltsjahr 2005 ist mit Beschluss-Nr. 09/04/05
der Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt worden.
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Eingangsbestätigung
Die o. g. Satzung ist am 23. 5. 2005 eingegangen.
Bekanntmachung
Die Haushaltssatzung ist öffentlich bekannt zu machen, gleichzeitig ist der
Haushaltsplan öffentlich auszulegen. (§ 57 Abs. 3 ThürKO)
Eine vorherige Bekanntmachung wird nicht zugelassen. (§ 21 Abs. 3 ThürKO)
Es wird gebeten, die Satzung mit Datum, Siegel und Unterschrift zu verse-
hen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.
mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Schmalfuß – Siegel –
Amtsleiter/ Kommunalaufsicht

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 15.07. - 01.08.2005
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter
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Datenschutz im Internet
So überprüfen Aufsichtsbehörden und Verbraucher-
schützer (auch Ihre?) Internetseiten
Aufsichtsbehörden können bekanntermaßen ohne vorherige An-
kündigung datenschutzrechtliche Überprüfungen von Unternehmen
vornehmen. Dass dies jedoch zum Teil in Massenverfahren bei
Internetseiten erfolgt, dürfte nicht jedermann bekannt sein. Erst recht
nicht die Tatsache, dass auch Verbraucherschutzvereine
Internetseiten von Unternehmen unter datenschutzrechtlichen (!)
Aspekten überprüfen.
Fall 1:  Verbraucherzentralen mahnen ab
Der Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. (vzbv) mahnte diver-
se Unternehmen wegen datenschutzrechtlicher Verstöße auf ihren
Internetseiten ab. Legitimiert wurde diese Kontrolle durch den
Satzungszweck der vzbv, Verbraucherinteressen wahrzunehmen
und den Verbraucherschutz zu fördern.
Welche Punkte wurden geprüft?
Gegenstand der Prüfung waren dabei:
• Allgemeine Geschäftsbedingungen unter datenschutzrechtlichen

Aspekten
• Datenschutzbestimmungen des Teledienste-Datenschutzgesetzes
• allgemeine datenschutzrechtliche Bestimmungen des Bundes-

datenschutzgesetzes (BDSG)
Abgemahnte Unternehmen mussten eine Unterlassungser-
klärung abgeben
Ein konkreter Fall aus der Praxis verdeutlicht, wo die Schwachstel-
len lagen. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen eines betroffe-
nen Unternehmens enthielten z.B. eine Regelung, nach der Kun-
den sich damit einverstanden erklärten, dass ihre Daten für weitere
Werbezwecke verwendet werden dürfen und eine Nutzung des Tele-
dienstes nicht in anonymisierter Form möglich ist.
Das Unternehmen musste aufgrund dieser berechtigten Rügen eine
Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung bei einer Vertragsstra-
fe von 1.000 € für jeden Verstoß unterschreiben.
Fall 2: Aufsichtsbehörden prüfen Internetseiten auf Herz und
           Nieren
Das Innenministerium Baden-Württemberg führte als Aufsichts-
behörde für den Datenschutz im nicht-öffentlichen Bereich ohne
besonderen Anlass eine datenschutzrechtliche Überprüfung diver-
ser Internetdienste durch.
Welche Punkte wurden geprüft?
Im Einzelnen forderte die Behörde Auskünfte u.a. zu folgenden Fra-
gen:
• Nutzen Sie automatisierte Verfahren, die eine spätere Identifizie-

rung des Nutzers ermöglichen (§ 4 Abs.1 Satz 2 TDDSG, § 18
Abs. 1 Satz 2 MDStV)?

• Werden Cookies eingesetzt? Wenn ja, für welche Zwecke?
• Wie lange sind diese Cookies gültig?
• Wie wird der Nutzer über die Verwendung von Cookies unterrich-

tet (§ 4 Abs. 1 Satz 2 TDDSG, § 18 ABs. 1 Satz 2 MDStV)?
• Werden personenbezogene Daten der Nutzer für andere Zwe-

cke als für den Internet-Dienst erhoben, genutzt oder verarbei-
tet? Wenn ja, für welche Zwecke?

• Wird der Nutzer über diese Erhebung, Verarbeitung oder Nut-
zung seiner personenbezogenen Daten für andere Zwecke informiert?
Anders als bei der Prüfung durch den Verbraucherschutzverband
musste der Betroffene von sich aus Auskunft geben. Erst wenn
Auskünfte falsch oder in sich nicht schlüssig waren, erfolgte eine
weitere Überprüfung, wobei ein Bußgeld winkte.

Ein nicht datenschutzkonformer Internetauftritt kann ins Geld
gehen
Beide Überprüfungen zeigen, dass Unternehmen auch ohne jegli-
che Veranlassung überprüft werden können. Im Einzelfall entsteht
ein beträchtliches Kostenrisiko durch mögliche Bußgelder oder auch
Rechtsberatungskosten bei einer Abmahnung.
Überprüfen Sie den Internetauftritt Ihres Unternehmens intensiv!
Konsequenz aus den oben dargestellten Beispielen ist, dass im
Vorfeld eine Prüfung nach datenschutzrechtlichen Gesichtspunk-
ten zwingend erforderlich ist. Hierzu zählen insbesondere:

• Verwendung von Cookies
• Generierung von Kundendaten
• Verwendung von Kundendaten

Datenschutz Praxis – Ausgabe 05/05 Dr. Georg F. Schröder, LL.M

10.
Im Rahmen einer geordneten Haushaltswirtschaft möchten wir der Gemein-
de Westgreußen empfehlen, gemäß § 75 ThürGemHV ein Bestands-
verzeichnis als einen ordnungsgemäßen Nachweis des gemeindlichen Ver-
mögens zu erstellen.
Das Bestandsverzeichnis erfüllt ausschließlich eine Ordnungsfunktion.
Ebenso sollte ein Nachweis des Anlagevermögens entsprechend § 76
ThürGemHV erarbeitet werden.

III. Bekanntmachung
Die Haushaltssatzung ist öffentlich bekannt zu machen, gleichzeitig ist der
Haushaltsplan öffentlich auszulegen (§ 57 Abs. 3 ThürKO).
Die Bekanntmachung kann sofort erfolgen. (§ 21 Abs. 3 ThürKO)
Es wird gebeten, die Haushaltssatzung mit Datum, Unterschrift und Siegel
zu versehen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen

Hengstermann – Siegel –

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 15.07. - 01.08.2005 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer Hauptamtsleiter

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der Gemeinde  Westgreußen
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2005

Auf der Grundlage der §§ 50;54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde fol-
gende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2005 wird
hiermit festgesetzt:
 er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 307.200,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 46.300,00 €  ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2. Gewerbesteuer 300 v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 49.000,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2005 in Kraft.

Westgreußen, den 11.07. 2005

Mosebach/  Bürgermeisterin (Siegel)

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
- Donnerstag, der 25.08.2005
Redaktionsschluß: Freitag, der 19.08.2005
Wie bereits in den zurückliegenden zwei Amtsblättern be-
kannt gemacht, entfallen durch die geplante Sommerpause
unsere Ausgaben am 28.07. und 11.08.2005!

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Hauptamt
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Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Diakonie Greußen, Herrengasse 3
Tel.: 0 36 36 / 70 10 71 oder  0 36 32 78 25 79

Bereitschaftsdienstzeiten:
                 Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
25.07.05 - 31.07.05 Löwen-Apotheke Kindelbrück
01.08.05 - 07.08.05 Schloss-Apotheke Gebesee
08.08.05 - 14.08.05 Markt-Apotheke Greußen
15.08.05 - 21.08.05 Linden-Apotheke Straußfurt
22.08.05 - 28.08.05 Rats-Apotheke Weißensee

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Glas und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Gemeinde Topfstedt

Aus den Orten

Mitgliederinformation!
Die Mitgliederversammlungen der Freiwilligen Feuerwehr
Niedertopfstedt in den Monaten Juli und August entfallen auf
Grund der Sommerpause 2005.
gez.: Halecker / Wehrführer

Mitgliederinformation!
Die Mitgliederversammlungen der Freiwilligen Feuerwehr
Obertopfstedt in den Monaten Juli und August entfallen auf
Grund der Sommerpause 2005.
gez.: Spens/ Wehrführer

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
08.07.  - 15.07.05 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70 o. 01722823594
15.07. - 22.07.05 Herr Dr. Mülverstedt
0 36 36 / 70 32 14
22.07. - 29.07.05 Herr TA Kolb
0 36 32 / 60 24 31
29.07.  - 05.08.05 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70 o. 01722823594
05.08. - 12.08.05 Herr Dr. Mülverstedt
0 36 36 / 70 32 14
12.08. - 19.08.05 Herr TA Kolb
0 36 32 / 60 24 31
19.08. - 26.08.05 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70 o. 01722823594

Information
zur Gemeinschaftsbaumaßnahme „Welkertor in Clingen
und Schwarzburger Straße/ Weststraße in Greußen“
Die Stadt Clingen, die Stadt Greußen und der Trinkwasser- und
Abwasserzweckverband Helbe-Wipper geben bekannt, daß mit
den Bauarbeiten zu o.g. Baumaßnahme am 18.07.2005 durch
das Bauunternehmen Mütze und Rätzel aus Wohlmirstedt be-
gonnen wird.
Durch die Bauarbeiten kommt es zu Einschränkungen für den
motorisierten und nichtmotorisierten Anliegerverkehr.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
gez. Specht, Bürgermeisterin Stadt Clingen
gez. Steinmetz, Bürgermeister Stadt Greußen
gez. Rödiger, Werkleiter TAZ Helbe-Wipper

Bauamt

Gemeinde Wasserthaleben

Wichtige Information für Mieter von
Kommunalen Wohnungen im Bereich
der VG
Wir möchten Sie hiermit davon in Kenntnis setzen, dass die
Verwaltung der kommunalen Wohnungen der Stadt Greußen
zum 31.07.2005 für die Firma Heimann Wohnungsverwaltung
und Immobilien beendet ist.
Mit dem 01.08.2005 wird der kommunale Wohnungsbestand
der Stadt Greußen durch einen neuen Verwalter übernommen.
Wir möchten uns auf diesem Wege ausdrücklich bei allen Mie-
tern der Stadt Greußen für das jederzeit gute und faire
miteinander bedanken.
Für die Mieter der kommunalen Wohnungen der Stadt Clingen,
der Gemeinden Topfstedt und Westgreußen ändert sich nichts.

1. Wasserthalebener

 Sommerfest

1. Wasserthalebener

 Sommerfest
am 16. Juli 2005       auf dem Sportplatz

11.30 Uhr Erbsensuppe und Gulaschsuppe aus der
Gulaschkanone

14.00 Uhr Frauenfußball
15.00 Uhr • Kaffee und Kuchen sowie Gebratenes vom Rost

• Eisspezialitäten von Eiscafé Günther
• Kinderschminken und Spielmobil

Mitzubringen sind gute Laune, um ein
bißchen Entspannung und Spaß zu haben.

Alle Bürger, Groß und Klein
sind herzlich eingeladen!

Kein Eintritt!
Wo gibt es das noch?

Es lädt ein: die VS
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Busfahrt am 11.08.2005 in den Spreewald.
Eine erlebnisreiche Busfahrt
mit den
Singels aus „Wolf´s Revier“
Wir werden von Lübbenau mit
dem Kahn um Lende fahren. Dort
angekommen gibt es im
Traditionsgasthaus, seit 1925, im
Café Venedig das von Ihnen ge-
wählte Mittagessen. Mit einer
Überraschung wird der Nachmit-
tag beginnen. Kaffee und Kuchen
werden natürlich auch nicht feh-
len. Mit der Mollibahn geht es
dann zurück nach Lübbenau. Gegen 17.30 Uhr werden wir mit dem
Bus nach einem erlebnisreichen, fröhlichen Nachmittag die Heim-
fahrt antreten. Ich hoffe, es wird Ihnen wie immer gefallen.
Busfahrt am 11.08.2005 in den Spreewald.
Abfahrt Clingen Markt 5.00 Uhr
Abfahrt Clingen Linde 5.10Uhr.
Die Bezahlung sollte bis zum 20.07 bei den bekannten Adressen
erfolgen. Karin Wolf

Versprochen ist Versprochen
Immer wieder zieht es mich, zu jeder Jahreszeit  und so manchen
auch in unserem kleinen Städtchen  in den Teich, ans´ Börnchen. In
mühevoller Kleinarbeit wurde es wieder schön hergerichtet und
bepflanzt. Ein Platz zum Verweilen und seinen Gedanken freien
Lauf zu lassen. Viele Generationen spielten schon hier oder haben
auch sonst gute Erinnerungen an diesen Ort.
Nicht jedes kleine Städtchen hat solch ein Kleinod. Dies gilt es zu
erhalten, daß die nächsten Generationen nach uns, auch manch
schöne Stunde hier verbringen können.
Vom Elternhaus sollte deshalb den Kindern mit auf den Weg
gegeben werden, wenn diese hier spielen, nichts zu zerstören
und alles  wieder ordentlich zu verlassen. Leider war das vor
Wochen nicht der Fall.  Im Frühjahr spielten etwa 10 Kinder, die
sehr viel Unordnung hinterließen. Papier, Joghurtbecher, abge-
schlagenes Schilf lagen umher. Steine wurden ins Börnchen
geworfen. Fahrräder lagen kreuz und quer über den Gehweg so
daß Niemand vorbei konnte.
„Wer macht denn diese Unordnung? Natürlich keiner der Anwe-
senden. Na, dann räumen alle Anwesenden auf, die hier sind sagte
ich bestimmt.“ Keiner schloß sich aus. Manche taten es widerwillig.

Als alles wieder in Ordnung war, gaben mir die Kinder ihr „Indianer-
ehrenwort“, diesen Platz  in Ordnung zu halten.
Leider passierte vom Samstag zum Sonntag eine ganz und gar
unerfreuliche Sache. Allerdings nicht von den erwähnten Kindern.
Die gepflanzte Birke im Börnchen wurde abgebrochen und daran
rumgeschnitzt. Es wäre zu wünschen, wenn die Zerstörer wieder
ein neues Bäumchen pflanzen würden. Danke an den netten Herrn,
der manchmal, wenn er vom Friedhof kommt die Erde auflockert.
Er ist ein Clingener und  ist als Kind hier ebenfalls  gern gewesen.
Es wäre wünschenswert, wenn es mehr solche Bewohner unseres
Städtchen gäbe, die sich verpflichtet fühlen, für Ordnung zu sorgen
und Vorhandenes weiter zu erhalten.

Karin Wolf

Fußballturnier in Trebra
Am 16.07.04 findet ab 12.00 Uhr auf dem
Trebraer Sportplatz unser diesjähriges

Fußballturnier statt.
Teilnehmende Mannschaften:
Erfurt Nord II, Großenehrich, Heygendorf,
Straußfurt, Trebra
Torwandschießen für jedermann mit tollen
Preisen
Ca 14.30 Uhr findet ein D-Jugend Spiel statt
Obertopfstedt : Großenehrich
In der Mannschaft von Obertopfstedt spie-
len auch Trebraer Kinder

Für Kaffee und Kuchen, sowie Speisen und
Getränke ist bestens gesorgt.

Es laden ein:
der FSV Trebra und der Einkaufsmarkt
Kästner

Der Verein für Bürgerhilfe e.V. informiert
Der Verein für Bürgerhilfe e. V. ist umgezogen. Ihre Anlaufstelle für
Ihre Sorgen und Probleme bei Wasser und Abwasser. Wir sind für
unsere Vereinsmitglieder und für Rat suchende Bürger in unserem
neuen Büro in Sondershausen in der August-Bebel-Straße 43 er-
reichbar.
Die Telefonnummer und die Sprechzeiten haben sich nicht geän-
dert.
GZ:      Di   09 – 12 Uhr Do   14 –18 Uhr

Verein für Bürgerhilfe e. V
August-Bebel-Straße 43  • 99706 Sondershausen
Tel.:  0 36 32 / 75 97 80

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

BARMER  informiert:

Reiseapotheke auffrischen
Mehr als ein Viertel der Reisenden erkrankt im Urlaub mindestens
einmal. Am häufigsten treten Erkältungen, Sommergrippe und Fie-
ber auf, gefolgt von den nicht zu unterschätzenden Magen-Darm-
Erkrankungen. Eine Reiseapotheke gehört deshalb in jedes Urlaubs-
gepäck, ganz egal wohin die Reise geht, sagte Anika Göttel von
der BARMER Sondershausen. Ihr Inhalt sollte vor dem Start in den
Urlaub zusammengestellt werden.
Die Grundausstattung der Reiseapotheke bilden Medikamente ge-
gen Erkältung wie Nasenspray und Hustentropfen. Ebenso fieber-
senkende und schmerzlindernde Präparate. Mittel gegen Durchfall
und gegen Verstopfungen sollten unbedingt dabei sein, auch eine
Salbe zur Wunddesinfektion und ein bei Prellungen helfendes Gel.
Wichtig ist auch Verbandmaterial wie Binden, Pflaster und Schere.
Sonnenschutzmittel und Präparate zur Linderung eines Sonnen-
brandes sind im Sommer unentbehrlich. Außerdem empfiehlt sich
die Mitnahme von Mitteln gegen Insektenstiche und Juckreiz. Son-
ne, Trockenheit oder Staub führen oft zu einer Bindehautentzün-
dung, weshalb Augentropfen nicht fehlen sollten.
Wie Anika Göttel betonte, muss diese Grundausstattung nach Be-
darf individuell ergänzt werden. Bei chronisch Kranken dürfen Me-
dikamente, die zu Hause ständig genommen werden, im Urlaub
nicht fehlen. Gehen Kinder mit auf Reisen empfiehlt sich die zu-
sätzliche Mitnahme einer Kinderapotheke.
Abenteuerurlauber, die in entlegenen Gegenden unterwegs sein
wollen, sollten sich mindestens noch ein Breitband-Antibiotikum ein-
stecken.
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Ein Besuch in der Greußener Salami- und
Schinkenfabrik
Die Kl. 3b der Grundschule Greußen sprach im Heimatkunde-
unterricht über unseren Heimatort, aber auch über die Haus- und
Nutztiere. Um
zu erfahren,
wie in dieser
Fabrik in
Greußen ge-
arbeitet wird
und wie aus
dem Fleisch
unsere lecke-
re Salami
wird, starte-
ten wir mit
Frau Stubert
und Frau We-
ber einen Be-
such dorthin.
Am 31.05.,
p ü n k t l i c h
10.00 Uhr be-
grüßte uns
Herr Leitl, der Werksleiter sehr nett. Er gab uns „lustige“ Sachen,
die wir aus hygienischen Gründen anziehen mußten.
Herr Leitl führte uns durch verschiedene Räume und erklärte uns,
wie aus dem angelieferten Fleisch unsere leckere Salami und der

Schinken hergestellt werden. Solche langen Salamis hatte noch
keiner von uns gesehen!
Wir stellten Fragen, die für uns alle gut beantwortet worden sind.
Zum Schluss des Rundganges bekam jeder noch leckere Kostpro-
ben.
Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich bei Herrn Leitl, dass
er Zeit für uns hatte!

Schüler der Kl. 3b und Frau Stubert

Hallo Clingen - hallo „Kleine Wartburg“
14. Volks- und Blasmusikfest  in Clingen

Freitag, den 12. August:

Das erste
„Thüringer
Musikantentreffen“
Alle freien und interessierten Musiker und Kapellen sind eingela-
den zum Erfahrungsaustausch und gegenseitigen kennen lernen.
Wer sich präsentieren möchte ( Kapelle oder Solo ) sollte sich an-
melden bei 03636/703394 oder www.musiker-toepfer.de
Beginn gegen 19 Uhr oder später, je nach Beteiligung.
Das Ganze geht zu Gunsten unseres Tierparkes für die Kinder! ! !
Samstag, den 13. August:
Ab 14 Uhr das traditionelle Kinderfest mit Spielen und Überraschun-
gen  Ab 20 Uhr startet der 2. Tanzabend des „Deutschen Schla-
gers“.  Auch hier können sich alle freien Kapellen und Musiker an-
melden, um sich vorzustellen und auch kennen zu lernen.
Sonntag, den 14. August:
Um 14 Uhr Eröffnung des „Volkstümlichen Nachmittages“ mit den
schönsten volkstümlichen Weisen und zünftiger Blasmusik.
Das ganze Fest steht wie jedes Jahr im Zeichen der Förderung und Erhal-
tung des NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen und wird organisiert und durchge-
führt vom Förderverein.

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 19.07.2005 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 26.07.2005 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 02.08.2005 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 09.08.2005 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 16.08.2005 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 23.08.2005 ab 18.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache an Wochenenden
möglich!

Einladung
Am Freitag, dem 12. August 2005,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.

Der Vorstand

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!

Blutspendetermin:
Am Dienstag, den 02. August 2005
von 15-19 Uhr
in der Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“
am Kirchberg in Greußen!

Qualitätstestierte Volkshochschule
Die Volkshochschule Kyffhäuserkreis wurde zum Sommerfest am
23.06.2005 aus Anlass des Abschlusses des Studienjahres 2004/
2005 mit dem Qualitätssiegel der Qualitätstestierungsstelle ArtSet®
Hannover ausgezeichnet und erhielt von Gutachter Erich Fülling
die Netzwerkfliese. Damit geht das einjährige Ringen um die Errei-
chung des Testats zu Ende, das mit der Erarbeitung des Leitbildes
und dem Einführungsworkshop im Januar 2004 begonnen hatte.
Alle Mitarbeiter der VHS hatten sich gemeinsam das Ziel gestellt,
im vorgegebenen Zeitrahmen nach festgelegten inhaltlichen Schwer-
punkten, die 11 Qualitätsbereiche in hoher Qualität zu bearbeiten.
Im einzelnen mussten u.a. Aussagen zur Bedarfserschließung, zum
Lehr-Lernprozess, zur Führung, zum Controlling und zur Kunden-
kommunikation getroffen werden. Ausführliche und konträre Dis-
kussionen trugen dazu  bei, für viele Bereiche einheitliche Stan-
dards festzulegen und neue Einsichten in die eigene Arbeit zu er-
halten.
Dieser 2004 begonnene Qualitätstestierungsprozess stellt sich für
die VHS als ständiges Bemühen um Verbesserung der Arbeit zum
Wohle der Bürger dar und findet seine offizielle Fortsetzung im
Retestierungsverfahren, welches in 4 Jahren mit einem neu zu er-
arbeitendem Selbstreport startet.
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Wettkämpfe mit Starts von Schützen des
SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
I. 11. Kreisjugendspiele am 11.06.2005 in Niedertopfstedt
Luftgewehr
1. Th. Steinmetz (Sch.m.) 139 Ringe
2. Ph. Göpfert (Sch.m.) 131 Ringe
1. L. Schneider (Sch.w.) 121 Ringe
1. P. Strutz (Jgd.m.) 141 Ringe
2. M. Stange (Jun.o.U.)   74 Ringe
3. J. Noa (Jun.o.U.)   71 Ringe
1. R. Grüning (Jun.B m.) 135 Ringe
3. D. Linder (Jun.B m.) 121 Ringe
1. M. Lange (Jun.A m./w.) 116 Ringe
2. D. Beier (Jun.A m./w.) 115 Ringe
4. Ch. Herrlitz (Jun.A m./w.)   98 Ringe
KK-Gewehr
1. P. Strutz (Jgd. m./w.) 141 Ringe
2. Th. Steinmetz (Jgd. m./w.) 133 Ringe
3. L. Schneider (Jgd. m./w.) 118 Ringe
1. J. Noa (Jun. w.o.U.) 104 Ringe
3. M. Stange (Jun. w.o.U.)   97 Ringe
1. R. Grüning (Jun.B m.) 129 Ringe
2. D. Linder (Jun.B m.) 114 Ringe
1. Ch. Herrlitz (Jun.A m./w.) 120 Ringe
3. M. Lange (Jun.A m./w.) 114 Ringe
Luftpistole
1. Ph. Göpfert (Sch.m./w.) 153 Ringe
2. Th. Steinmetz (Sch.m./w.) 145 Ringe
1. P. Strutz (Jgd. m./w.) 173 Ringe
1. R. Grüning (Jun.B m.) 185 Ringe
1. J. Noa (Jun. B w.) 113 Ringe
1. M. Lange (Jun.A m./w.) 159 Ringe
2. Ch. Herrlitz (Jun.A m./w.) 122 Ringe
II. Kreismeisterschaften Zentralfeuer Pistole/ Revolver am
11.06.2005 in Niedertopfstedt
Pistole
1. F. Schwarzer SKL 541 Ringe
1. K.-H. Kämmerer AKL 503 Ringe
2. R. Spiering SEN 441 Ringe
Revolver
1. A. Steinmetz SKL 520 Ringe
1. R. Herrlitz AKL 464 Ringe
3. R. Spiering SEN 374 Ringe

III. Landesmeisterschaft GK Pistole/ Revolver am 18.06.2005 in
     Dingelstädt

Pistole .45 ALP
19. R. Kämmerer SKL 343 Ringe
4. K.-H. Kämmerer AKL 350 Ringe

Leiter Roland Uhl dankte allen Mitarbeitern, Dozenten und
Kooperationspartnern für die erfolgreiche Zusammenarbeit und rief
die Bürger des Kreises auf, auch im kommenden Studienjahr 2005/
06 die Kurse der VHS so rege wie bisher zu besuchen. Er selbst
wurde als langjähriger Leiter der VHS Kyffhäuserkreis herzlich von
Landrat Peter Hengstermann in den Ruhestand verabschiedet. Sein
Nachfolger wird ab 01.08.2005 Michael Kriese sein.

12. F. Bohn AKL 318 Ringe
5. SSV Niedertopfstedt o.U.           1.011Ringe
Pistole 9 mm Luger
16. R. Kämmerer SKL 351 Ringe
6.  K.-H. Kämmerer AKL 363 Ringe
13. F. Bohn AKL 320 Ringe
18. R. Herrlitz AKL 252 Ringe
6. SSV Niedertopfstedt o.U.          1.034 Ringe
Revolver . 357 Magnum
14. R. Kämmerer SKL 351 Ringe
5.  K.-H. Kämmerer AKL 354 Ringe
11. F. Bohn AKL 335 Ringe
19. R. Herrlitz AKL 232 Ringe
7. SSV Niedertopfstedt o.U.          1.040 Ringe
IV. Landesmeisterschaften in den olympischen Disziplinen am 25./
26.06.2005 in Suhl
Luftpistole/ Schüler, m.
3. Ch. Freckmann 172 Ringe für Deutsche Meisterschaft

      in München qualifiziert
5. P. Strutz 167 Ringe "
9. Ph. Göpfert 162 Ringe "
2. SSV Niedertopfstedt 801 Ringe "
   (Ch. Freckmann, P. Strutz, Ph. Göpfert)
mehrschüssige Luftpistole
1. P. Strutz 26 Treffer  für Deutsche Meisterschaft

      in München qualifiziert
3. Ch. Freckmann 24 Treffer "
Freie Pistole
3. R. Grüning 499 Ringe für Deutsche Meisterschaft

      in München qualifiziert
1. Priv. SG Saalfeld I 1.514 Ringe "
 (S. Schramm, R. Heidmüller, R. Grüning)
V. Kreismeisterschaften KK- Pistole/ Revolver Präzision am
    02.07.2005 in Ebeleben
Pistole
3. A. Steinmetz SKL 266 Ringe
4. F. Schwarzer SKL 263 Ringe
2. F. Bohn AKL 269 Ringe
5. K.-H. Kämmerer AKL 259 Ringe
6. R. Herrlitz AKL 253 Ringe
4. R. Spiering SEN 240 Ringe
2. SSV Niedertopfstedt  I o.U. 791 Ringe
   (F. Bohn, F. Schwarzer, K.-H. Kämmerer)
3. SSV Niedertopfstedt  II o.U. 791 Ringe
   (A. Steinmetz, R. Herrlitz, R. Spiering)
1. P. Strutz Jug. 256 Ringe
1. R. Grüning Jun. B 262 Ringe
Revolver
2. K.-H. Kämmerer AKL 258 Ringe
3. R. Spiering SEN 195 Ringe
VI. Landesmeisterschaften  ZF Pistole/Revolver .30-38
am 2.7. in Heiligenstadt
3. K.-H. Kämmerer AKL 469 Ringe

Verbraucherzentral Thüringen e.V
Energietipp

Klimageräte für den Hausgebrauch?
Klettern im Sommer die Temperaturen hoch und erhitzt sich der
Wohnraum, so kommt schnell die Überlegung mittels der moder-
nen Technik dem Schwitzen in den eigenen vier Wänden entgegen
zu wirken. Tatsächlich bietet der Markt zu diesem Zweck auch et-
was an, nämlich so genannte mobile Klimageräte. Hierbei wird quasi
der Raumluft die Wärme entzogen, die dann nach außen abgeleitet
werden muss. Die kühlere Luft aus dem Gerät wird in den Raum
geblasen. Allerdings zeigt sich dadurch eine deutliche Schwierig-
keit im Betrieb. Ob als Kompaktgerät oder als zweiteiliges System,
auf alle Fälle muss eine kontinuierliche Verbindung mittels Schläu-
che vom Gerät zur Außenluft hergestellt werden. Dabei macht ein
Betrieb bei geöffnetem Fenster keinen Sinn, da dann ja auch auto-
matisch Warmluft von außen in den Raum kommen würde. Eigent-
lich bleibt nur eine fachgerechte Installation z.B. mittels Mauerdurch-
führung der Ab- und Verbindungsschläuche. Dies verursacht zu den
durchschnittlich teuren Angeboten aber weitere Kosten. Berücksich-
tigt man, dass beim Betrieb der Kühlgeräte schnell 1000 W pro Stun-
de verbraucht werden und dabei ein mittelgroßer Raum von so ei-
nem mobilen Gerät kaum befriedigend gekühlt werden kann, stellt
sich die Frage, ob die Anschaffung überhaupt lohnt und zu vertre-
ten ist. In der Diskussion um Energieeffizienz und Energieeinsparung
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erscheinen aus Sicht der Energieberatung vorbeugende Maßnah-
men wie z.B. entsprechende Beschattung der Fensterflächen sinn-
voller. Bei Modernisierungsmaßnahmen im Gebäude sollte jedenfalls
immer der sommerliche Wärmeschutz mit berücksichtigt werden.
Ebenso macht es im Sommer auch keinen Sinn die Fenster tagsüber
auf Kippstellung zu belassen. Effektiver ist es, in den frühen Mor-
genstunden oder am Abend kräftig zu lüften und damit für Abkühlung
zu sorgen. Ausführliche Testergebnisse zu mobilen Klimageräten
finden sich im Juni-Heft der Stiftung Warentest. Mehr zum sommer-
lichen Wärmeschutz ist auch von den Fachingenieuren in der kosten-
freien Energieberatung zu erfahren, die selbstverständlich auch
kompetenten Rat zu allen anderen Fragen des Energiesparens
geben. Energieberatung und Einsicht in die Testberichte gibt es in
allen Verbraucherberatungsstellen Thüringens. Bitte vereinbaren Sie
dafür einen Termin unter Tel.: (0361) 55 5140.

   Punkte    Tore
1. Greußen/ W.      9    12:2
2. Obertopfstedt     6      6:7
3. Niederbösa      3      6:10
4. Göllingen      0      4:9

10 Jahre  Freizeitfußball Niederbösa
Gegründet wurde die Mannschaft im Frühjahr 1995. Die Idee dazu
hatte Wolfgang Nachsel, der selbst aktiv in Clingen und Greußen
spielte. Mit Unterstützung der Firmen Rudewig, H. Vonnoe, K.
Vonnoe, F. Landgraf und der Gemeinde Niederbösa wurde in zahl-
reichen Aufbaustunden die Anlage des Kleinsportplatzes errichtet.
Männer der ersten Stunde: Uwe Doppleb, Andreas Kunze, Dieter
Karthäuser, Ronny Schettler, Olaf Nachsel, Klaus Zeymer, Thomas
Marx, Frank Landgraf und Detlef Vonnoe. Im Laufe der Jahre erwei-
terte sich der Kader mit folgenden Spielern: Uwe Lenz, Herbert Pauli,
Bernd Steinacker, Ralf Wiedemann, Peter Jahn, Kai Nachsel,
Matthias Sander, Thomas Wamser (TW verst.), Jochen Fries, Steffen
Kubis, Roderich Bischoff und Matthias Doppleb.

Die Festwoche begann am Dienstag, den 21.06.05 mit einem Spiel
gegen die FFW Sondershausen-Mitte, was leistungsgerecht 6:6
endete. Am Freitag, d. 24.06. wurde zum ersten Mal ein Damen-
fußballspiel zwischen Grüningen und Empor Sondershausen/
Hachelbich ausgetragen. Grüningen siegte mit 7:5 Toren. Das Spiel
war ein voller Erfolgt, denn es kamen zahlreiche Zuschauer. Am
Samstag fand das 10-jährige Fußballturnier der Freizeitmannschaft
von Niederbösa statt. Leider waren die Sportfreunde aus Ebeleben
und Bilzingsleben nicht angereist. Greußen und Wasserthaleben
waren auch nicht genügend Spieler, was zur Folge hatte, daß
Greußen und Wasserthaleben eine Mannschaft stellte. Die weite-
ren Mannschaften waren Göllingen, Obertopfstedt und Niederbösa.

Gewinner des Turniers: die Mannschaft Greußen/Wasserthaleben
Spiele:
Greußen/W. - Obertopfstedt 5:1
Niederbösa - Göllingen 5:2
Obertopfstedt - Niederbösa 2:0
Göllingen - Greußen/ W. 0:1
Niederbösa - Greußen/W. 1:6
Obertopfstedt - Göllingen 3:2
Die gastgebende Mannschaft aus Niederbösa möchte sich bei al-
len Teams für ihre Teilnahme recht herzlich bedanken. Dank gilt
auch der Jagdgenossenschaft Niederbösa und der FFw Niederbösa,
die das Festzelt stellten, der Agrar GmbH Trebra, die wie immer die
Mannschaftswagen stellten sowie Jochen und Gerald, die für die
musikalische Umrahmung sorgten.
Gleichzeitig möchten wir uns bei der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen sowie der Gemeinde Niederbösa bedanken, welche die
Pokale bereitstellten. Dank an den VG Vorsitzenden, Herrn Ehrhardt,
er überreichte zum Schluß die Pokale. Dank noch mal an die Spieler-
frauen von Niederbösa, die für das leibliche Wohl aller Sportler und
Besucher in dieser anstrengenden Woche sorgten.

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein

zu unserer 1/2 Tag Wanderung am 30. Juli
13.00 Uhr
Treffpunkt Katholischer Pfarrhof und Abfahrt nach  Heldrungen
13.45 Uhr
Wanderung von Heldrungen nach Braunsroda 3,5 km.
In Braunsroda Besichtigung des Gutes von
Bismarck, anschließend Kaffee trinken und zurück-
wandern.
16.30 Uhr Fahrt nach Beichlingen
17.30 Uhr in der Ortskirche Besuch eines
                 Orgelkonzertes
19.00 Uhr Heimfahrt
Für Interessenten besteht die Möglichkeit, ein weiteres
Konzert um 20.00 Uhr in Altenbeichlingen zu besuchen;
Voraussetzung: mit eigenem PKW anreisen.
Gleichzeitig laden wir zu unserer Wanderung

am 20. August 2005 i.d. Thüringer Wald/
    Bergsee Ebertswiese herzlich ein.

08.00 Uhr Treffpunkt kat. Pfarrhof
09.00 Uhr Eintreffen Parkplatz Neue Ausspanne/ Rennsteig
und Wanderung zur Ebertswiese ca. 4 km Rast am Bergsee -
Picknick ; es kann im Bergsee gebadet werden
Extra-Angebot Wanderung zum Wasserfall der Splitter (Thü-
ringens größter natürlicher Wasserfall)
ca. 15.00 Uhr zurückwandern zum Parkplatz und Heimfahrt

Allen Teilnehmern  erlebnisreiche Stunden.

             Frisch Auf! Der Vorstand

Seminar  „Rund um´s  Feuer“
Wer erinnert sich nicht an Geschichten
unserer Vorfahren, bei denen das Feuer
als eines der kostbarsten Güter bewacht
wurde. Wehe dem Wächter, der das Feu-
er hat ausgehen lassen, dem drohten
hohe Strafen. Neues Feuer zu entfachen
bedurfte besonderen Fähigkeiten und gro-
ßen Geschicks.
Wer möchte wissen, wie unsere Vorfah-
ren auch ohne Streichhölzer, Feuerzeug
oder Brennglas Feuer entzünden konn-
ten und wer möchte es selbst lernen?
Während des Seminars werden die Zunderarten und Feuer-
materialien in einem Rundgang durch die Westgreußener Flur ge-
sucht und vorgestellt. Anschließend üben die Teilnehmer das Feuer-
schlagen mit Stein, Stahl und Zunder sowie das Schmieden eines
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Verkehrserziehung
im Kindergarten
Oft sind wir mit unseren Kindern in der Gemeinde unterwegs.
Richtiges Verhalten im Straßenverkehr ist deshalb besonders
wichtig.
Verkehrsschilder kennen lernen und benennen können, das Ver-
halten in öffentlichen Verkehrsmitteln und an deren Haltestellen
stand diesmal im Mittelpunkt unserer Themenwoche.
Dabei konnten wir auf unserer Fahrt nach Greußen viele Fahr-
zeuge beobachten und richtiges Verhalten, vor allem an der Am-
pel, üben.

Ein ganz großer Höhepunkt für uns war der Besuch bei Familie
Wenkel und Familie Krause. Auf ihrem „Bauernhof“ konnten wir ei-
nen Traktor und einen Mähdrescher sehen und durften auch mal
„probesitzen“. Wir wurden köstlich mit Würstchen und Saft bewirtet
und waren einen Vormittag lang die jüngsten Bauern
Wasserthalebens. Vieles wurde uns erklärt und gezeigt. Dafür möch-
ten wir uns recht herzlich bedanken.

Eine weitere Einladung der Familien Wenkel und Krause haben wir
bereits erhalten. Wir dürfen den Mähdrescher bei seiner Arbeit be-
obachten. Darauf freuen wir uns schon sehr!

bis bald, die Kinder und Erzieherinnen vom „Spatzennest“

10. Heimat- Ernte- und Dreschfest
in Obertopfstedt

Ein ereignisreiches und vielseitiges Wochendende steht den
Bewohnern und Besuchern des Dörfchens Obertopfstedt in der
Nähe von Greußen liegend, bevor. Der Schmuck an und vor
den Häusern kündigt dem Durchreisenden ein ganz besonde-
res Fest an.
Denn vom 12. bis 14. August wird unser 10. Heimat- Ernte- und
Dreschfest gefeiert.
Auch in diesem Jahr hat das Dorf, die Festwiese und seine Um-
gebung sich wieder wunderbar herausgeputzt und lockt die Be-
sucher mit technischen Raritäten und kulinarischen Leckereien.
Freitagabend ab 19.00Uhr bildet ein Festumzug durchs Dorf den
Auftakt für einen 3-tägigen Ausflug in die Zeit von Anno dazumal.
Ab 20.00 Uhr sind dann groß und klein zu einer tollen und lan-
gen Tennendisco eingeladen.
Am Samstag werden ab 11.00 Uhr die vielen alten Traktoren
und Technik aus der Vergangenheit wieder von unzähligen Fans
umlagert sein. Der von ihnen ausgehende Charme und die Nos-
talgie und nicht zuletzt das markante Geräusch werden die Her-
zen der Liebhaber wieder höher schlagen lassen. Technikfreaks
und alten Hasen wird es wieder in den Fingern kribbeln und der
Klang… Das muss man gehört haben!
Authentisch wie zu Uromas Zeit wird das Korn geerntet und ver-
arbeitet. Dabei wird den Zusehern die Mühe und Schwere der
damaligen Zeit nahe gebracht. Und nicht zuletzt kann man bei
traditionellem Speis und Trank und den Klängen von Blasmusik
in alten Zeiten schwelgen, Freunde und Bekannte treffen und
von früher Geschichten und Erlebnisse austauschen.
Die Veranstalter dieses alljährlichen Höhepunktes des Dorflebens
sind die drei ansässigen Ortsvereine. Wobei die Aufgaben-
verteilung eines jeden Vereines klar geregelt ist. So sind die Land-
frauen mit ihren schönen Kleidern für die Ausgestaltung und das
leibliche Wohl zuständig. Während dessen der Sportverein und
die Feuerwehr sich um die „technischen Dinge“ und die Vertei-
lung des Gerstensaftes kümmern.
Erst die Arbeit, dann das Vergnügen, dies galt schon damals
und ist auch noch heute gültig.
Nach getaner Arbeit ist also ausruhen und genießen angesagt.
Unser Heimatchor „Die Wiesenlerchen“  wird die Ohren der Gäste
wie gewohnt mit alten und neuen Weisen verwöhnen. Ein weite-
rer Höhepunkt unseres diesjährigen Festes wird die Arbeit mit
den Pferden sein. Die Erdäpfel werden dieses Mal mit Hilfe von
Mensch und Kaltblütern ans Tageslicht befördert. Auf dem klei-
nen Bauernmarkt werden Früchte der Arbeit und ihre Vielfalt der
Verarbeitung ausgestellt und feilgeboten. Altes Handwerk und
verschiedene Stände laden die Besucher zum Verweilen und
bestaunen ein.
Auf unsere kleinen Gäste warten über den ganzen Tag verteilt
Spiel und Spaß. Den Erwachsenen, die mit ihrer Hilfe und ihrem
persönlichen Einsatz ein Fest in dieser Größenordnung erst
möglich machen, wollen die Jüngsten unseres Ortes nicht nach-
stehen.
Wochenlang haben sie für ihren großen Auftritt geprobt.
Und auch das müssen Sie noch wissen! Wir haben wieder ein
riesiges Kuchenbuffet mit Köstlichkeiten aus der Region.  Dies
lässt dem Betrachter bestimmt wieder „ein Pfützchen auf der
Zunge“ stehen. All diese Leckereien wurden von den Frauen des
Dorfes mit viel Liebe und nach alter und neuer Rezeptur geba-
cken.
Und hat der Besucher trotz vollem Programm darin doch noch
etwas Zeit, so kann er einen Rundgang durch unser ganz au-
ßergewöhnlich geschmücktes Dorf machen. Am Abend geht es
dann zum Schwof auf die Tenne. Zur späten Stunde werden die
Landfrauen dann wie gewohnt für Überraschung und Frohsinn
sorgen. Und wenn am frühen Morgen die letzten Gäste auf dem
Nachhauseweg sind, werden die Veranstalter schon wieder Vor-
kehrungen für den Abschluss am Sonntag treffen.
Denn dann werden ab 10.00 Uhr Raupen sowie Pflüge in den
Startlöchern stehen. Mit ihrem Krach den sie dabei machen wer-
den sie dann auch den letzten schlafenden Hund im Dorf ge-
weckt haben.
Wer sich nun diesem Flair von Nostalgie und Brauchtum nicht
entziehen kann, und das hier beschriebene selbst erleben und
erfahren will, der sollte sich dieses Wochenende im August vor-
merken und zu uns nach Obertopfstedt kommen!

Feuerstahls. - Jeder Seminarteilnehmer kann gesuchte und bear-
beitete Materialien  mit nach Hause nehmen, um auch später zu
Hause diese Technik anwenden und demonstrieren zu können.
Alle interessierten Germanen und die, die es werden wollen, sind
recht herzlich eingeladen zum Seminar "Rund ums Feuer" im ar-
chäologischen Freilichtmuseum "Funkenburg " Westgreußen.
Leitung des Seminars:  Sven Liebetrau
Termin: 16.07.05
Preis: Erwachsene 50 €        Kinder bis 14 Jahre 25 €
im Preis enthalten:  *Seminarkosten    *Speisen auf der Anlage
Anmeldungen bei Frau Müller über Tel.: 03636/704616
Wir freuen uns schon auf eine rege Beteiligung

Verein Funkenburg Westgreußen e.V.

Neues aus dem „Spatzennest“
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11. Stadt- und Feuerwehrfest11. Stadt- und Feuerwehrfest11. Stadt- und Feuerwehrfest11. Stadt- und Feuerwehrfest11. Stadt- und Feuerwehrfest

vom 29.07.   31.07.2005vom 29.07.   31.07.2005vom 29.07.   31.07.2005vom 29.07.   31.07.2005vom 29.07.   31.07.2005

in Clingenin Clingenin Clingenin Clingenin ClingenVeranstaltungsplan

Freitag, den 29.07.
20 Uhr  Fußballturnier unter Flutlicht auf dem

   Sportplatz in Clingen
20 Uhr  Festveranstaltung zum Stadt- und
             Feuerwehrfest

   im Ratskeller in Clingen
   Musikalische Umrahmung durch die CoCo's
   (geschlossene Veranstaltung)

Sonnabend, den 30.07.
21.00 Uhr Jugendtanz mit der Gruppe Drift im

Festzelt auf dem Sportplatz in Clingen
Sonntag, den 31.07.
12.30 Uhr Festumzug durch die Stadt Clingen

13.30 Uhr VG-Ausscheid der Feuerwehren
Wettkämpfe im Löschangriff der Männer, Frauen
und Jugend auf dem Sportplatz in Clingen

ab 13.00 Uhr
• Platzkonzert mit der Blaskapelle der
   Freiwilligen Feuerwehr Breitungen
• Vorführung alter und neuer Feuerwehrtechnik
• Kinderhüpfburg und Spielmobil
• Schießstand des Schützenvereines
• Eiswagen Günther mit Eisspezialitäten

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

Gedenkveranstaltung zum 60. Jahrestag der Eröffnung des
Sowjetischen, Speziallagers Sachsenhausen  (1945 -1950)
Samstag, 13. August 2005, 11.00 Uhr
Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen, Straße der Nationen
22,16515 Oranienburg
Gedenkstein am ehemaligen Durchgang zur II. Zone,
ab 12.00 Uhr an, Massengrab „Am Kommandantenhof“
Veranstalter:  Arbeitsgemeinschaft Lager Sachsenhausen 1945-50 e.V.
Nur wenige Wochen nach der Befreiung der Häftlinge aus dem Kon-
zentrationslager Sachsenhausen bei Berlin errichtete die sowjetische
Besatzungsmacht Mitte August 1945 am selben Ort das Speziallager
Nr. 7. Die ersten Insassen des Speziallagers waren untergeordnete
NS-Kader und Jugendliche, die in den Verdacht einer „Werwolf“-Tätig-
keit geraten waren; wenig später folgten ihnen Gegner des Vereinigungs-
kurses zwischen SPD und KPD sowie Angehörige aller Parteien und
gesellschaftlichen Gruppen die als tatsächliche oder vermeintliche Fein-
de bei der Schaffung einer kommunistischen Staatsordnung galten.
Von rund 60.000 Inhaftierten während der Jahre 1945-1950 kamen
mindestens 12.000 durch Hunger, Seuchen sowie durch die Gewalt
des Wachpersonals ums Leben; darunter Prominente, wie der Schau-
spieler Heinrich George.
Der bevorstehende 60. Jahrestag der Eröffnung des Speziallagers ist
für die Arbeitsgemeinschaft Lager Sachsenhausen (1945 - 1950) ein
besonderer Anlaß, um die Erinnerung an dessen Geschichte und die
Opfer wach zu halten. Zur Veranstaltung werden ehemalige Häftlinge
und ihre Angehörigen aus allen Teilen Deutschland und dem europäi-
schen Ausland erwartet.
Hauptredner auf der Gedenkveranstaltung ist Ulrich Schacht. Der be-
kannte Publizist und Leiter der evangelischen Bruderschaft St. Georgs-
Orden wurde 1951 im Frauenzuchthaus Hoheneck in der DDR gebo-
ren, in dem seine Mutter aus politischen Gründen bis 1954 inhaftiert
war. Schacht hat in seinen Büchern (u.a. ..Hohenecker Protokolle“)
immer wieder die staatliche Repressionspolitik gegen Andersdenken-
de in der DDR sowie in anderen Staaten des ehemaligen Ostblocks
kritisiert.
Weiterhin hat Prof. Vytautas Landsbergis, der ehemalige Präsident und
Verkünder der Unabhängigkeit Litauens, sein Kommen zugesagt.
Für weitere Fragen sowie für lnterviews steht Ihnen gerne die Vorsit-
zende der Arbeitsgemeinschaft Lager Sachsenhausen 1945 - 1950 e.V.,
Frau Gisela Gneist (Tel.: 040/5319985). zur Verfügung. Frau Gneist war
von September 1946 bis Januar 1950 im Speziallager Sachsenhausen
inhaftiert.

V.l.S.d.P.: Ekkehard Schultz. Földerichstr. 60. Berlin.
Tel.: 030/35106444         Kurt Weiß

zum Trapper- und
Westernschießen

der Clingener Black
Powder Companie

Einladung

Am 23.07.05 findet unser jährliches
Trapper- und Westernschießen

statt.
Startberechtigt sind alle
Schwarzpulver-Schützen mit
gültigem Versicherungsschutz.

Für Nichtschützen wird ein
Trappermehrkampf durchgeführt.
Für Speisen u. Getränke wird gesorgt.
Zeltmöglichkeiten sind vorhanden.

SSV Schiessplatz

Clingen
gelegen im herrlichen Tal

am Helbe - River
von Clingen Richtung

Wasserthaleben Ortseingang
Westgreußen rechts
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Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 17.07.  09.15 Uhr in Clingen ZENTRALGOTTESDIENST mit Altbischof
R. Hoffmann
So., 24.07. 09.30 Uhr  in der Kirche     So., 31.07. 09.30 Uhr  in der Kirche
So., 07.08. 09.30 Uhr  in der Kirche     So., 14.08. 09.30 Uhr  in der Kirche
So., 21.08. 09.30 Uhr  in der Kirche
Christenlehre:        erst wieder ab September
Junge Gemeinde:       "        "
Montag, 15.00 Uhr Klasse 1-4   Montag, 16.00 Uhr Klasse 5-6
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Diakonissenh.
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:   in der Erfurter Straße 14
jeden So. 09.30 Uhr und jeden 2. + 4. Mi. 19.30 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 16.07. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So., 17.07. 08.30 Uhr  Hl. Messe in Greußen
Di., 19.07. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 23.07. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So.  24.07. 08.30 Uhr  Hl. Messe in Greußen
Di., 26.07. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Do., 28.07. 14.30 Uhr Seniorenmesse in Greußen, anschl Kaffeetafel
Fr., 29.07. 18.00 Uhr „Annawallfahrt“ nach Bliederstedt ökumenisch,
mit Pfr. Zwinkmann aus Westerengel und Pfr.  Wieg aus Bad Frankenhausen
– Mitfeier des ökum. Chores Greußen
So., 31.07. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 02.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 06.08. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So., 07.08. 08.30 Uhr  Hl. Messe in Greußen
Di., 09.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 13.08. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So., 14.08. 14.00 Uhr  Hl. Messe in Greußen - Gemeindefest 2005
Di., 16.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 20.08. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So., 21.08. 08.30 Uhr  Hl. Messe in Greußen
• Jugendabend je nach Absprache
• Ökumenischer Chor: Probe dienstags 19.30 Uhr
• Kirchenreinigung: ab 22.07.05 Gr. 4, ab 06.08. Gr. 6, ab 20.08. Gr. 1
• „Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen am 27.07. um 15.00 Uhr bei Familie
   Beier in Clingen und 22. oder 31.08 (nach Absprache )

Die Welt bei uns…
Unter diesem Motto stehen die Bistumstage des Bistums Erfurt, die im
Rahmen des Zwanzigsten Weltjugendtages in Köln stattfinden. Die katho-
lische Gemeinde Greußen wird vom 10.08. bis zum 15.08.  14 Jugendliche
aus aller Welt begrüßen. Nachdem sich die Jugendlichen am Mittwoch
(10.08.) in den Familien eingelebt haben, werden sie am Donnerstag mit
Jugendlichen unserer Gemeinde die Landeshauptstadt und im Anschluß
die Funkenburg in Westgreußen erkunden.
Das neue Altenheim wird am „Tag des sozialen Engegements“ (12.08.) im
Mittelpunkt des Interesses stehen. Für die Möglichkeit, in Greußen sozial
tätig zu werden, möchten wir uns beim Altenheim Greußen nochmals herz-
lich bedanken.
Die Kirchen der umliegenden Dörfer möchten wir am späten Abend auf
besondere Art und Weise „erscheinen“ lassen. Interessierte Jugendliche
und alle Junggebliebene sind hierzu herzlich eingeladen.
Nachdem unsere Gäste am Samstag in Heiligenstadt zum Bistumstag vie-
le Eindrücke der Gemeinschaft gesammelt haben, werden wir am Sonntag
unser Gemeindefest veranstalten. Zu Kaffee, Kuchen, Spiel und Spaß sind
auch die weltoffenen Greußener eingeladen, unsere Gäste kennenzulernen.
Beginn des Gottesdienstes ist 14.00 Uhr.
Am Montag werden wir unsere Freunde aus aller Welt am Bahnhof verab-
schieden. Wir hoffen, daß unser kleines Städtchen bei ihnen in guter Erin-
nerung bleibt und sie in ihrer Heimat viel von Greußen erzählen.

Katholische Gemeinde Greußen

Kirchliche Nachrichten

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
16.07. Frau Maria Rielinger ...................... zum 83. Geburtstag
17.07. Herrn Werner Eisenkrätzer ............ zum 90. Geburtstag
18.07. Frau Ruth Schuchardt .................... zum 75. Geburtstag
23.07. Herrn Manfred Puhl ....................... zum 65. Geburtstag
24.07. Frau Lucie Werner ......................... zum 84. Geburtstag
24.07. Frau Magdalene Wüstemann ....... zum 81. Geburtstag
26.07. Herrn Hans-Dieter Knaut ...............zum 65. Geburtstag
27.07. Frau Charlotte Fleischmann ..........zum 84. Geburtstag
27.07. Herrn Klaus Wünsche ...................zum 70. Geburtstag
28.07. Frau Ilse Randel ........................... zum 70. Geburtstag
31.07. Herrn Gerhard Gräbenteich .......... zum 80. Geburtstag
31.07. Frau Frieda Fanselow ...................zum 90. Geburtstag
Grüningen
21.07. Frau Ludmilla Willert ...................... zum 98. Geburtstag
23.07. Frau Liesbeth Steinmetz ................ zum 80. Geburtstag
26.07. Frau Charlotte Gehlhaar ................ zum 86. Geburtstag
28.07. Frau Marianne Knoblauch ............ zum 99. Geburtstag
Clingen
17.07. Herrn Eberhard Thon ..................... zum 81. Geburtstag
20.07. Frau Ruth Zimmermann................. zum 65. Geburtstag
25.07. Frau Helga Haltenhoff .................... zum 65. Geburtstag
28.07. Frau Gonda Blank ......................... zum 75. Geburtstag
29.07. Herrn Egon Bohn .......................... zum 70. Geburtstag
Niedertopfstedt
14.07. Frau Josefa Steinbrecher ............... zum 89. Geburtstag
Obertopfstedt
22.07. Frau Irma Kranhold ........................ zum 85. Geburtstag
Wasserthaleben
30.07. Herrn Ernst Rubelowski ................ zum 75. Geburtstag
Westgreußen
31.07. Herrn Klaus Reinhardt ................... zum 65. Geburtstag
31.07. Frau Erika Dietzel .......................... zum 65. Geburtstag
Trebra
19.07. Herrn Franz Tiedemann ............... zum 81. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienst:
So., 17. 07.  09.15 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST

    mit Altbischof R. Hoffmann
So., 31.07.  09.15 Uhr
So., 14.08.  09.15 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienst:  So., 31.07.05 10.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst : So., 31.07. 13.00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienst:  So., 31.07. 14.00 Uhr  in Trebra
Grabkassierung und Kirchgeldkassierung erfolgt demnächst durch Frau
Oppermann und Frau Altenburg.

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:
So., 24.07.    17.30 Uhr
So., 07.08.    10.00 Uhr mit Abendmahl
So., 21.08.    14.30 Uhr

„Es gibt ein sicheres Zeichen der Selbsterkenntnis: Wenn man an sich selbst
mehr Fehler bemerkt als an anderen.

Friedrich Hebbel
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Anläßlich meines

80. Geburtstages
sind mir so viel Ehrungen auf die vielfältigste Art zuteil

geworden, daß ich mich bei meinen Kindern, meiner

Lebensgefährtin, den Verwandten, Freunden und

Bekannten auf das herzlichste bedanken möchte.

Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Bürgermeister

Steinmetz für die Glückwünsche sowie der Familie

Stelle im Dorfkrug Grüningen, die zum Gelingen

dieses Tages beigetragen haben.

Otto Schwendel

Grüningen, im Juni 2005

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geldzuwendungen und
Geschenke anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern, bei allen
Verwandten, Bekannten,  Freunden und Nachbarn herzlichst
bedanken. Ein besonderes Dankeschön gilt meinen Eltern,
die mir diese Feier ermöglicht haben und dem Team vom
„Felsenkeller“ für die hervorragende Bewirtung meiner Gäste.

         Marcus Lange
                                      Greußen, im Juni 2005

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich unserer

möchten wir uns bei unseren Eltern, Geschwistern,
Kindern, allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten herzlich bedanken.
Unser Dank gilt Maik Witzenhause mit
seinem Team für die sehr gute Bewirtung
sowie allen fleißigen Helfern, die zum
Gelingen der Feier beigetragen haben.

     Elvira und
     Norbert Kubis
        Niederbösa, im Juni 2005

Seit vielen Jahren wieder Feier der
Goldenen Konfirmation in Oberspier
Am 4. September 2005 soll das Fest der Diamantenen-, Gol-
denen- und Silbernen Konfirmation in Oberspier gefeiert wer-
den. Viele Jahre ist dieses Jubiläum nicht begangen worden.
Jetzt haben sich der Gemeindekirchenrat und Pastorin
Charlotte Kalthoff die Aufgabe gestellt, für alle Teilnehmer
der Konfirmationsjahrgänge 1940 (und früher) bis 1980
einen Festgottesdienst zu gestalten.
Die Vorbereitungen laufen, und die Jubelkonfirmation soll für
alle ehemaligen Konfirmanden und Konfirmandinnen ein
besonderes Erlebnis werden.
Die Einladungen werden verschickt und die Organisatoren
freuen sich auf eine große Teilnehmerrunde.
Interessierte bitten wir, sich bei Hanni Rhaesa, geb. Mees
(03632/602700) oder bei Margitta Gräser, geb. Benneckenstein
(03632/603722) zu melden.

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769 oder 0170 3861968  Fax:036376/ 58066

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

NEU ! Holzkesselanlagen
  Sparen Sie Öl oder Gas !

Finanzierung möglich

1. Komplette Abwicklung des Bauvorhabens
ohne Stress für die Bauherren.

2. Rohbauarbeiten zu einem bezahlbaren Preis !
z.B. für ein 110 m2 Haus schon ab 39.000 €

3. KEIN GELD ? - Wir erledigen alle Arbeiten
auch mit Finanzierungen!

4. Rentner-Rabatt auf alle Arbeiten von 20%
und das alles mit Festpreisgarantie!

Auf was warten Sie noch?
Vereinbaren Sie noch heute ein kosten-
loses Beratungsgespräch vor Ort.

Wir erstellen Ihnen ein Angebot,
das Sie nicht ablehnen können!
Von Mo-So in der Zeit 6.00 - 22.00 Uhr
sind wir für Sie da.

Sie erreichen uns unter Tel: 0 36 36/ 70 63 51
oder unter Mobil: 0173/ 9 93 57 11

Straße der Republik 12 • 99718 Clingen
Tel.+Fax 03636/705351 oder 0173/ 9935711

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Sommerpause:
Die nächste Ausgabe erscheint am 25. August 2005

– Meisterbetrieb –
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Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 08.00 -15.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Pietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller Abschied
Wolfgang Hertel

Goethestraße 9 • Weißensee
Tel.036374-20350 und 0162-4546558

T
T
T

Trauerservice
Trauerredner
Trauerbegleitung

Warum?

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben.
Dankbar sind wir, dass wir mit dir leben durften.
Getröstet sind wir, dass du weiter bei uns bist,
in unseren Herzen.

Nach langer, schwerer Krankheit und einem aufopferungsvollen
Leben verließ uns meine liebe Frau, unsere herzensgute Mutter,
allerliebste Oma und Uroma.

Ursula Schwandt
geb. Wieczorek
* 14.02.1942      † 06.07.2005

In stiller Trauer

Dein dich liebender Mann Wolfgang
Deine Kinder Martina, Manuela, Michael
Deine Enkel Christian, Stephan, Stephanie,
Deniz, Maxi und Tobias und
Deine Urenkelin Josephine

Niederbösa, im Juli 2005

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Praxisurlaub
vom 25.07.05 bis 13.08.05 geschlossen.

Dr. med. C. Kleimenhagen
FÄ für Allgemeinmedizin

Greußen • Nordhäuser Straße 9

Vertretung: Ärzte am Ort

Praxisurlaub
vom 06.08. bis zum  14.08.2005

Tierarztpraxis DVM Hans-Georg Freysoldt
DVM Christiane Freysoldt

Schleifweg 10, 99718 Greußen, Tel.: 03636/703570

Vertretung: Dr. Mülverstedt, Tel.: 0 36 36 / 70 32 14

Sonntag, den 17.07.05
Beginn 13.30 Uhr
auf der Ponywiese

Sonnabend, den 16.07.2005
ab 08.00 Uhr
Sportliche Wettbewerbe
Reiterball

Es lädt ein: der Reit- und
Fahrverein Großenehrich

Dipl.-Stom.C. Friebel
Zahnärztin

Greußen • Bahnhofstraße 13 a
Tel. 0 36 36 / 70 46 43

Unseren werten Patienten zur Kenntnis:

Unsere Praxis bleibt wegen Urlaub vom
18.07. bis zum 01.08.2005 geschlossen.

Vertretung: Kollegen am Ort

Kleines EFH sanierungsbedürftig, in Grüningen zu verkaufen.
Tel.: 0 36 36 / 70 02 49

Wer hat meinen graugetigerten Kater, mit weißem Latz und
weißen Pfoten gesehen? Kater ist kastriert und hört auf den
Namen Felix.  Entlaufen am 22.06.2005
Bitte telefonisch melden unter 015202172923

Verkaufe Suzuki GS 500 EZ 2002, TÜV neu, 4.000 km, mit
Extras, s.g. Zustand für 3.800 EUR  sowie Moped S 51/N
fahrber., s.g. Zustand, P.n.V.   Tel.: 0 36 36 / 7019 10, ab 17 Uhr

Verkaufe sehr schöne rustikale Schrankwand, Mittel- und Seiten-
vitrinen mit Beleuchtung, guter Zustand, NP:1.799,- EUR
VB: 250,- EUR     Tel.: 03 61 / 6016677

Kombinierter Kinderwagen „Hartan“ farblich neutral, geeignet
für Jungen und Mädchen mit Tragetasche und Fußsack, sehr
gut erhalten, für 250,- EUR zu verkaufen.  Tel.: 0 36 36 / 792568

Suche Haushaltshilfe 1x wöchentlich, Umgebung Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 18 39



12.08.05

13.08.05

Freitag,

12.08.05

31. Flutlichtturnier
im Wasserball

Freitag,

Einlaß ab 19 Uhr
Anwurf 19.30 Uhr
Teilnehmer: Erfurter SSC, VfL 1990 Gera, NEMA Netschkau,
Blau-Weiß Hettstedt, MTV Greußen

Open Air-Disco mit DJ Kay
ab 22 Uhr    Eintritt ab 14 Jahre 3 €, unter 14 Jahre frei

Samstag,

13.08.05   Sportfest
ab 14 Uhr Sport und Spiel für Jedermann
lustige Wasserspiele wie z.B. Kistenstapeln,
Reifenrennen oder Holzsalamitauchen
Bastelstraße für Groß und Klein
Spiele auf der Wiese mit kleinen Preisen
Volleyballturnier
Tischtennisspiele u.v.m.

An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt!

Samstag,



Die Traditionsgaststätte Greußens hat wieder geöffnet!
Jahrzehntelange Erfahrung im Ausrichten von Familienfeiern und Veranstaltungen, gepaart

mit dem Können eines exzellent ausgebildeten Kochs in äußerst ansprechenden

Gasträumen stellt die Basis unseres geschäftlichen Konzepts dar.

Geben Sie unserem Team eine Chance, testen Sie uns.

Wir sind für Sie da: Mo 11 - 20 Uhr Di-Fr  9 - 23 Uhr
Sa bleibt für geschlossene Veranstaltungen vorbehalten

So 11 - 15 Uhr

Familie Silter - Ruf 79 25 78

Getränkefachmarkt
Angebote vom 13.07. - 26.07.2005

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Gratiszugaben:
Braugold = 1 Truck
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Paulaner Hefeweizen  (0,5 l )
erhalten Sie vom 13.07. - 22.07.2005

gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

€ 1,59

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Becks Pils

Arti Mineralwasser

           Spritzig + Still

€ 9,99
Karamalz

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,25/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,58/l

Nörten Harden-

berg Pils

€ 3,9912 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,48/l

Selters Original

Holger Schleenvoigt
Büro: (0 36 36) 70 03 71
Privat: (0 36 36) 70 03 65
Fax: (0 36 36) 70 03 83
Internet: www.HUK.de/vm/Schleenvoigt
E-Mail: Schleenvoigt@hukvm.de

Neustadt 25
99718 Greußen

Inhaber: Matthias Drückler

 – Ihr Partner für Gestaltung, Satz und Druck!

Arbeitnehmer betreuen wir von
A - Z im Rahmen einer Mitglied-
schaft bei der

Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich aus
nichtselbstständiger Tätigkeit haben
und die Nebeneinnahmen aus Über-
schusseinkünften (z.B. Vermietung)
die Einnahmensgrenze von insgesamt
9.000 bzw. 18.000 € nicht über-
steigen.

 kostenloses info-Telefon:
08 00 - 181 76 16

Internet: www.vlh.de • e-Mail: info@vlh.de

Beratungsstelle:
Waidmühlengasse 33
99955 Mittelsömmern

Tel. 03 60 41 / 3 21 15
Ansprechpartner Gabriele Beck

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

€10,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Krombacher

€10,99
20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,10/l

Leikeim Premium
Henninger

           Kaiserpils
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l
€ 9,99

Henninger

           Radler
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l
€ 9,99 €12,49 € 5,79

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,19/l


